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Nachruf  auf  Prof.  Dr.  Susanna  Roux (1963-2020)  

Wir  nehmen  Abschied  von  Frau  Prof.  Dr.  Susanna  Roux (geb.  1963),  die  am  
29.  März  2020 verstorben  ist.  Die  DGfE-Kommission Pädagogik der frühen 
Kindheit,  der Arbeitsbereich  Pädagogik  der  frühen  Kindheit  an der  Universität  
Koblenz-Landau  (Campus  Landau)  und  die  Pädagogische  Hochschule  Wein-
garten  verlieren mit  ihr  eine  hochverdiente  Wissenschaftlerin und  eine  außer-
ordentlich  geschätzte  Kollegin.  

Susanna  Roux  gestaltete  als  langjähriges  Mitglied  und als  Vorsitzende  der  
Kommission Pädagogik  der frühen Kindheit  (von 2002 bis  2008) die  diszipli-
näre  Entwicklung  der  Pädagogik  der  frühen  Kindheit  entscheidend  mit.  

Ihr beruflicher  Werdegang  war  durch  die  Verbindung  von  pädagogischer 
Praxis  und  Wissenschaft  geprägt.  Nach  einer  Ausbildung  zur  staatlich  anerkann-
ten  Erzieherin  und  anschießender  Praxistätigkeit  als  Erzieherin  studierte  Susanna  
Roux  von 1990 bis  1994  den Diplom-Studiengang  Erziehungswissenschaft  mit  
den  Schwerpunkten  Pädagogik  der  frühen  Kindheit  und  Interkulturelle  Bildung 
an der Universität  Koblenz-Landau  (Campus  Landau).  Danach  wurde  sie  wis-
senschaftliche  Mitarbeiterin  am  Zentrum  für  empirische  pädagogische  For-
schung  (zepf),  welches  ebenfalls  am  Campus  Landau  angesiedelt  ist.  Sie  promo-
vierte  dort  im  DFG-Projekt  „Externe  Empirische  Evaluation  des  Modellprojekts  
Kindersituationen“  mit  einer  Dissertation  zu  „Informationen  von  Kindern  zur  
pädagogischen  Qualität  frühkindlicher  Betreuungsumwelten“.  Die  Perspektive  
des  Kindes,  die  pädagogische  Qualität  und die  empirisch-quantitative  Forschung  
waren  bis  zuletzt  zentral  für  ihre  wissenschaftliche  Arbeit.  

Von 2001 bis  2011  war Susanna  Roux  – unterbrochen durch eine  Vertre-
tungsprofessur für Allgemeine  Erziehungswissenschaft  mit  dem  Schwerpunkt  
Pädagogik  und  Didaktik des  Elementarbereichs  und  der  frühen Kindheit  an der  
Justus-Liebig-Universität  Gießen  –  als  wissenschaftliche  Mitarbeiterin  am  Ar-
beitsbereich Pädagogik der  frühen Kindheit  an  der  Universität  Koblenz-Lan-
dau  (Campus  Landau)  tätig.  2011 nahm  sie  einen  Ruf  auf eine  W3-Professur  
für Elementarbildung an  die  Pädagogische  Hochschule  Weingarten an.  Sie  ver-
antwortete  dort  als  Studiengangsleitung  das  Bachelorstudium  Elementarbil-
dung  und  das  Masterstudium  Early  Childhood  Studies  (Kooperationsstudien-
gang  mit  der  Pädagogischen  Hochschule  St.  Gallen/Schweiz).  
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Auch  nach  ihrer  Berufung nach Weingarten  blieben  die  engen  Bande  an 
die  Universität  Koblenz-Landau  durch  die  Beteiligung  an  und  Leitung  von  ver-
schiedenen Forschungsprojekten bestehen.  So führte  sie  neben eigenen  Studi-
en  mit  Prof.  Dr.  Gisela  Kammermeyer  am  Campus  Landau nicht  weniger  als  
14 gemeinsame  Forschungsprojekte  durch.  Lediglich beispielhaft  seien hier  
das  DFG-Projekt  „Sprachförderung  in  Kitas  –  Evaluation  eines  Qualifizie-
rungskonzepts  für  Erzieherinnen  zur Intensivierung  der Erzieherin-Kind-Inter-
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aktion“  und  das  BMBF-Verbundprojekt  „Übergang  von  fach‐ und  hochschul-
ausgebildeten  Frühpädagoginnen  und  Frühpädagogen  in  den Arbeitsmarkt“  
(ÜFA) genannt,  die  sie  co-geleitet  und  mitgestaltet  hat.  

Wir  vermissen  Susanna  Roux  und  werden ihr  ein  ehrendes  Andenken  be-
wahren.  

Die  Vorsitzenden der  Kommission Pädagogik  der  frühen  Kindheit  
Bianca  Bloch,  Peter  Cloos,  Jens  Kratzmann,   

Melanie  Kuhn,  Marc  Schulz  und Wilfried Smidt  

Die  Leiterin des  Arbeitsbereichs  Pädagogik  der  frühen Kindheit  an  der  
Universität  Koblenz-Landau  (Campus  Landau)  

Gisela  Kammermeyer  
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